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www.crasy.world/ 
frechetriosocken

Alle Strickschriften fin-
dest du zusätzlich zum 
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der Digitalen Bibliothek steht auf Seite 23.



4



5

Socken sind etwas Wunderbares finde ich. Egal ob für einen selbst oder als Geschenk 
oder Mitbringsel, sie wärmen mehr als nur die Füße. Mit schönen Materialien, Mustern 
und Farben sind sie auch etwas Besonderes und damit kaum vergleichbar mit jenen, 
die man kaufen kann.

Das Sockenstricken ist Jahrhunderte alt, ich habe schon in vielen historischen Büchern 
gesehen, wie man damals Strümpfe mit Nadelspielen meist aus Horn strickte. Das 
Strumpfstricken war buchstäblich eine Kunst, denn der Umgang mit den 5 Nadeln hat 
so manchen zur Verzweiflung gebracht.

Heute gibt es verschiedene Möglichkeiten Socken zu stricken, natürlich klassisch mit 
dem Nadelspiel, aber auch auf der Rundstricknadel mit Wunderschlinge oder auch 
mit dem Sockenwunder. Und jetzt natürlich auch mit dem addiCraSyTrio, das meine 
Wenigkeit erfunden hat. Damit begann eine kleine Revolution im Socken stricken – denn 
nun muss der geneigte Stricker nicht mehr 5 Nadeln sortieren, sondern nur noch 3 – das 
heißt Maschen auf 2 Nadeln aufnehmen, zusammenklappen und schon hat man seine 
Runde. Einfacher kann es fast nicht sein.

In dem hier vorliegenden Buch gehe ich auf alles ein, Socken vom Bündchen zur Spitze, 
Socken angefangen bei der Spitze und hoch zum Bündchen gestrickt, diverse Fersen 
und Spitzen und natürlich viele Tipps und Tricks.

Und bevor ich nun loslege mit der Technik gibt es hier meine virtuelle Umarmung an 
alle fleißigen Hände, die mitgewirkt haben: Helga, Christina, Inga, Kati, Benjamin, Nisrin, 
Jessy, Alice, Anna, Ann, Bri, Vanessa und natürlich meine Mama. Die reizenden Füße hat 
Antonia in Manjas Kamera gehalten und die Sockenbretter von Dani und Bernd füllen 
die restlichen Bilder ;). Und meine Rückendeckung Arnhilt, ohne die ich das gar nicht 
geschafft hätte, hat auch einen dicken Knutscher verdient.
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Wie der Name schon sagt gibt es beim Trio nur noch 
3 Nadeln statt 5, dennoch bleibt es ein Nadelspiel 
und wird ebenso gehandhabt.

Schaut man sich mal ein Nadelspiel an, so ist eine 
Nadel aus dem Trio Nadelspiel einfach nur die Ver-
bindung zweier Nadeln aus dem Nadelspiel. Und 
genau so hängt sie auch in der Socke. So verbindet 
also Nadel 1 vom Trio die Nadeln 1 und 2 eines Na-
delspiels und Nadel 2 vom Trio die Nadeln 3 und 
4 vom Nadelspiel. Mit der 3. Nadel wird abgestrickt.

Der wesentliche Unterschied besteht dabei beim 
Rundenanfang. Der Rundenanfang beim Nadelspiel 
ist in der Regel zwischen Nadel 1 und 4, also mittig 
der Ferse. Beim Trio Nadelspiel ist der Rundenanfang 
vor Nadel 1, also an der Seite – bevorzugt an der In-
nenseite der Socke. Das mag für die eingefleischten 
Nadelspielstricker am Anfang ein wenig befremdlich 
sein, ist aber im weiteren Prozedere, gerade auch für 
Sockenstrickanfänger äußerst praktisch. Denn alle 
Maschen der Ferse liegen bereits auf einer Nadel. 
Und auch bei der allseits beliebten Bandspitze liegt 

schon alles so fertig da, wie wir es brauchen, man 
muss nur am Anfang und Ende jeder Nadel abneh-
men und schon bildet sich ganz einfach das Bänd-
chen.
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Trio vs. Nadelspiel

Hier nochmal alle Vorteile im Überblick:

• durch die Nadeln sind die Ma-
schen gleich für Ferse und Fuß 
getrennt, es muß also nichts 
mehr auf eine Nadel umge-
strickt werden,

• durch den flexiblen Mittelteil der 
Nadeln rutschen die Maschen 
nicht mehr von der Nadel,

• die Nadeln passen sich ergo-
nomisch der Hand an, jeder 

kann stricken, wie es für ihn am 
bequemsten ist,

• nur noch 2 Nadelwechsel pro 
Runde,

Bevor wir uns aber mit den Fersen 
und Spitzen befassen geht es erst 
mal an den Anschlag und ein 
paar Tipps und Tricks zum Stricken 
mit dem addiCraSyTrio.

• ideal für Sockeneinsteiger, denn 
das Verheddern der Spielna-
deln beim Schließen zur Runde 
entfällt, es sind nur noch 2, die 
man zusammenklappen muss,

• ausgestattet mit einer Standard- 
und einer Lacespitze bei den 
Metall-Trios ist für jeden Stricker 
etwas dabei, einfach die Spitze 
zur Arbeit drehen, mit der man 
am liebsten strickt.


